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Ausgabe Ostern 2015  
 



Liebe Irser, 

 

die Senioren unserer Gemeinde zieren diesmal unser Titelbild.  

Die Aufnahme stammt vom Treffen am 26. März. 

Mehr dazu auf der nächsten Seite. 

 
 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen unserer Osterausgabe.  
 
 

Das Redaktionsteam: 

Herbert Gierenz, Nicole Gierenz, Norbert Groben und Edgar Krings 
 

 

 

 

 

 

Veranstaltungskalender für die nächsten Monate: 
 

 

April 2015: 

03. bis 06.04. Karfreitag und Ostern 
05.04.  85. Geburtstag Alma Gilz 
09.04.  80. Geburtstag Martin Maus 
10.04.  letzter Osterferientag 
30.04.  Maibaumaufstellen durch die Feuerwehr 
 
 
Mai 2015: 

01.05.   Maifeiertag 

14.05.   Christi Himmelfahrt mit Vatertagsfest der FZM auf dem Dorfplatz 

16.05.   Laufwettbewerbe vom Lauftreff Daleiden am und um den Campingplatz 

24. + 25.05.  Pfingsten 
 
 
Juni 2015: 

04.06.   Fronleichnam 

05. bis 07.06.  Vereinsausflug der Freizeitmannschaft 

07.06.   Fronleichnamsprozession 

 

 

Juli 2015: 

19.07.   Familientag des Angelsportvereins 

24. + 25.07.  Sportfest der Freizeitmannschaft zum 30(+1)jährigen Bestehen 

31.07.   85. Geburtstag Anna Munkler 

 

 



Müllkalender für Irrhausen für die nächsten Monate: 
 

Dienstag, den 07.04. graue Tonne  

Dienstag, den 14.04. blaue Tonne und gelber Sack 

Montag, den 20.04. graue Tonne  

Montag, den 04.05. graue Tonne 

Dienstag, den 12.05. blaue Tonne und gelber Sack 

Montag, den 18.05. graue Tonne 

Montag, den 01.06. graue Tonne 

Dienstag, den 09.06. blaue Tonne und gelber Sack 

Montag, den 15.06. graue Tonne 

Montag, den 29.06. graue Tonne 

Montag, den 06.07. Sperrmüll 

Dienstag, den 07.07. blaue Tonne und gelber Sack 

Montag, den 13.07. graue Tonne 

Montag, den 27.07. graue Tonne 

 

 

 

Verschiedenes aus unserer Gemeinde 

 
Seniorennachmittage 
 
  Die Treffen der Senio-

ren in den Wintermo-
naten sind mittlerweile 
ein fester Bestandteil 
im Jahreskalender. 
Zum monatlichen ge-
meinsamen Kaffee-
trinken mit anschlie-
ßender Spielerunde 
trifft man sich gerne 
im DGH. Die Organi-
sation und Bewirtung 
übernimmt der Pfarr-
gemeinderat, dem da-
für an dieser Stelle ein 
herzliches Danke-
schön gebührt. 

 
 
 
Geburtstag 
 
Martha Merkes hat am 11. Februar im Seniorenheim in Schönecken ihren 95. Ge-
burtstag gefeiert. Auch wenn sie aktuell nicht mehr im Dorf lebt, so gehört sie den-
noch dazu und ist damit unsere älteste Einwohnerin. Wir gratulieren nachträglich 
ganz herzlich. 



 

Bauen im Dorf 

Zur Zeit gibt es ca. 30 freie Baustellen in Irrhausen. Diese sind aber ALLE in pri-
vatem Besitz und stehen aus unterschiedlichsten Gründen nicht zum Verkauf.  
 
Da momentan viele junge Erwachsene im Dorf leben und auch weiter hier wohnen 
möchten, ist die derzeitige Situation nicht sehr erfreulich. Hierüber hat der Gemein-
derat in seiner letzten Sitzung ausgiebig beraten. Dabei wurde beschlossen, noch-
mals aktiv zu werden, um durch die Schaffung von ein, zwei kleinen Baugebieten 
neue Baumöglichkeiten anbieten zu können! 
 
Die Gemeinde ruft deshalb alle Bauwilligen auf, sich zu melden. Besonders ange-
sprochen sind unsere jungen Erwachsenen, die die Zukunft des Dorfes sind. 
 
Gleichzeitig wird erneut an die Besitzer der vorhandenen Baustellen appelliert, ihre 
Zukunftsplanungen zu überdenken. Vielleich haben sich in der Zwischenzeit die Pla-
nungen geändert und es gibt jetzt doch eine Verkaufsbereitschaft. 
 
Sollten wir diese Zukunft verlieren, dann ist auch die Zukunft unseres Dorfes stark 
gefährdet. Dann haben wir ein Dorf mit viel Platz und wenig Einwohnern.  
 
Lasst uns ALLE gemeinsam daran arbeiten, dass dies nicht die Zukunft unserer 
Heimat wird. 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates und insbesondere Ortsbürgermeister Norbert 
Groben stehen für alle Betroffenen als Ansprechpartner gerne und jederzeit bereit. 
 
 
 
 
Arbeiten der Telekom 

Sicherlich ist dem einen oder anderen in den letzten Monaten aufgefallen, dass Grä-
ben ausgehoben und Kabel oder Rohre verlegt wurden. Diese Aktion ist dem 
Wunsch nach schnellerem Internetzugang der einzelnen Nachbargemeinden ge-
schuldet. Da bei uns eine Hauptverteilungsstelle der Telekom steht , sind dieses Ar-
beiten notwendig, damit auch andere Gemeinden mit der Verteilungsstelle verbun-
den sind. 
 
Die Arbeiten aus Richtung Olmscheid und Arzfeld sind erledigt. Auch der Anschluss 
für die Gemeinden in Richtung Daleiden ist bis auf Restarbeiten an der Zufahrt „ Im 
Pfenn“ und beim Haus Holper fertig. Diese restlichen Arbeiten sollen nach Rückspra-
che mit der Telekom kurzfristig zu Ende gebracht werden. 
 
 
 
 
Neuer Mieter in der Wohnung im Dorfgemeinschaftshaus 

Seit Februar ist Herr Mario Holper neuer Mieter in der Wohnung im DGH. Wir wün-
schen ihm in seinem „neuen Zuhause“ alles Gute und viel Glück. 
 
 



 
Wegekreuz-Wanderung 

In und um Irrhausen befinden sich einige Kreuze, die verschiedene Bedeutungen 
haben. Diese Kreuze sind teilweise beschädigt und werden nun „restauriert“.  
 
Zwischenzeitlich wurden die Standorte und Bedeutungen sämtlicher Wegekreuze in 
eine Online-Datenbank namens OpenStreetMap eingetragen, die es möglich macht, 
die entsprechenden Punkte zu finden und Hintergrundinformationen zu erfahren. Die 
Karten können im Internet abgerufen, ausgedruckt und beispielsweise für Navigation 
oder Geocaching benutzt werden. 
 
Darüber hinaus sollen die Kreuze zukünftig auf Wanderkarten eingetragen werden 
und somit auch für jeden auffindbar sein, der das Internet nicht nutzen kann oder 
möchte. Schließlich soll es eine Wanderroute geben, die möglichst viele der Wege-
kreuze beinhaltet, um Touristen, aber auch Einheimischen zu helfen, unser Dorf und 
seine Umgebung näher kennen zu lernen. 
 
Als Grundlage für die Hintergrundinformationen zu den Wegekreuzen dient das Buch  
"Pfarrei Irrhausen, St.Peter in Ketten, 1903-1993" von Alois Mayer. Wer noch weiter-
gehende Informationen zu der Bedeutung der Kreuze hat, kann sich gerne beim 
Ortsgemeinderat oder der Redaktion der Dorfzeitung melden. 
 
Für den Monat Mai oder Juni ist eine von Herrn Alois Mayer aus Daun geführte Wan-
derung zu den verschiedenen Wegekreuzen geplant. Den genauen Termin werden 
wir rechtzeitig in den verschiedenen Printmedien bekanntgeben. 
 
 
 
 
 
Friedhofstreppe 

Da die Reparatur- und Ausbesserungsarbeiten am Treppenaufgang zur Kirche im 
letzten Jahr augenscheinlich erfolgreich waren, werden die Arbeiten in diesem Jahr 
fortgesetzt.  
 
Hierfür werden Helfer gesucht, um die vorhandenen Stufen sowie den Unterbau auf-
zunehmen. Das sind einfache Arbeiten, wobei jeder mit anpacken kann. Anschlie-
ßend werden die Stufen in einen neuen Unterbau verlegt und ausgefugt. Je mehr 
Leute mitmachen, desto mehr Stufen können an einem Tag fertiggestellt stellen. Die 
bisherige Fläche wurde in 3 Tage hergestellt und ist ca. 45 qm groß.   
 
Wenn hier nichts passiert, muss die Treppe in absehbarer Zeit gesperrt und die Be-
nutzung untersagt werden. Das wäre sicherlich die billigste und einfachste Variante. 
Aber, wollen wir das wirklich? 
 
Deshalb sind alle aufgerufen, sich bei den Arbeiten einzubringen und mitzumachen. 
Bitte meldet euch zur Koordinierung der Einsätze bei Ortsbürgermeister Norbert Gro-
ben oder bei Edgar Krings, der das Ganze fachlich betreut. 
 
 
 



Barrierefreier Zugang zum DGH  

Die Gemeinde beabsichtigt, wie schon in der Dorfzeitung erwähnt, einen direkten 
Zugang zum DGH zu bauen, damit auch Rollstuhlfahrer, Nutzer von Gehhilfen und 
alle anderen, vornehmlichen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, bequemer in un-
serer DGH kommen können. 
Da der Ausbau der Bundesstraße wohl schneller als angedacht kommen wird, sollte 
man mit dem Bau des Zugangs noch warten, um die Gestaltung besser aufeinander 
abstimmen zu können und nicht im Nachhinein eine Fehlplanung in Kauf zu nehmen. 
 
 
 
Barrierefreies Wandern im Irsental 

Der Zweckverband Naturpark Südeifel hat im vergangenen Jahr ein Projekt „Barriere-
freies Wandern in der Eifel“ aufgelegt. Dabei werden bis zu 10 Wanderrouten barrie-
refrei ausgebaut. Eines der ersten Projekte ist ein barrierefreier Wanderweg um den 
Stausee im Irsental. Ausgangs- und Endpunkt dieser Strecke soll der Parkplatz am 
Campingplatz sein. Die Route wird rechts entlang der Irsen über die Wanderbrücke 
unterhalb der Staumauer und zurück zwischen Irsen und Campingplatz verlaufen. In 
diesem Bereich sind deshalb kleine bauliche Maßnahmen und eine Befestigung des 
vorhandenen Wanderweges zwischen Irsen und Campingplatz notwendig. Dieser 
Wanderweg soll in seiner neuen Form noch im Jahr 2015 seiner Bestimmung über-
geben werden. 
 
 
 
Tag der Umwelt 

Leider fand die „Aktion Saubere Landschaft“ in diesem Jahr nur eine schwache Teil-
nehmerresonanz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umso mehr geht der Dank an diejenigen, die dabei waren und gleichzeitig die Bitte 
an alle, dass die Gruppe der „Naturschützer“ beim nächsten Mal wieder größer ist. 



Burgbrennen 
 
Natürlich wurde auch in diesem 
Jahr der Winter mit dem traditio-
nellen Burgbrennen am Sonntag 
nach Karneval verjagt. Dazu ha-
ben die Jugendlichen aus dem 
Dorf ein ansehnliches Feuer auf 
der Klingelslei aufgebaut und nach 
Anbruch der Dunkelheit angezün-
det. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Vereinsleben in Irrhausen 

 

Musikverein 

Der Musikverein hat das Jahr 2014 mit einem sehr harmonischen Konzert am dritten 
Adventssonntag ausklingen lassen. Der Vorsitzende des Kreismusikverbandes, Jo-
sef Freichels, ehrte die Mitglieder Tobias Gierenz, Marius Heinz und Jan Munkler für 
fünfjährige sowie Michael Juchmes, Markus Gierenz, Vanessa Heinz, Lisa Holper, 
Laura Kootz und Annika Steffes für zehnjährige aktive Mitgliedschaft im Musikverein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am 28.02.2015 fand in Bitburg unter der Leitung des Irrhausener Dirigenten Manuel 
Kops und unter Mitwirkung einiger Musiker des Musikvereins Irrhausen ein Benefiz-
konzert zu Gunsten des Vereins „Nestwärme“ mit Sitz in Trier statt. Die besondere 
Akustik, das mit rd. 100 Musikerinnen und Musikern besetzte Orchester (aus 41  Mu-
sikvereinen) und die ausverkaufte Stadthalle haben  den Abend zu einem unvergess-
lichen Konzerterlebnis werden lassen. Besonders schön war es, dass viele Irrhause-
ner und Bürger der umliegenden Orte den Weg nach Bitburg nicht gescheut haben, 
um dem Konzert beizuwohnen. Die Planungen für das Konzert haben hauptsächlich 
in der Verantwortung von Markus Urfels gelegen; dem Verein Nestwärme kommt ein 
stolzer Spendenbetrag zugute. 
 
Die nächsten feststehenden Auftrittstermine des Musikvereins: 
 
30.04.2015 Auftritt zum Aufstellen des Maibaums 
03.05.2015 Kirmes in Bauler – wahrscheinlich wieder zur Mittagszeit  
25.07.2015 Auftritt anlässlich des Vereinsjubiläums der FZM 
02.08.2015 Kirmes 
30.08.2015 Musikfest MV Plütscheid 
19./20.09.2015 Vereinsausflug nach Ludwigshafen mit Konzert 
11.10.2015 50jähriges Jubiläum MV Großkampenberg 
 
 
 
 
Karnevalsverein 

Auch zur diesjährigen Karnevalssession hat der KVoll Irsen wieder einen sehr schö-
nen und beeindruckenden Wagen unter dem Motto „TROJA“ gebaut und ist bei ver-
schiedenen Umzügen mitgefahren. 
 

 
 



Möhnen 
 
 
Nicht nur am Fetten 
Donnerstag sind die 
Irser Möhnen aktiv. 
So unternahmen sie 
am 13.12.2014 eine 
gemeinsame Fahrt 
zum Weihnachts-
markt der Stadt Lu-
xemburg, wo dieses 
Bild entstand.  
 
 
 
 
 
Am Aschermittwoch ging die Regentschaft des Obermöhnenteams Modesta Maurer 
und Jutta Kockelmann zu Ende. Für ein Jahr haben nun Monika Kootz, Melanie Ma-
yer und Anita Wilwers die Leitung des Möhnenvereins übernommen. 
 
 
 
 
Aus der Kirchengemeinde 

 
 
Zu Beginn des Jahres 
waren wieder die 
Sternsinger von Haus 
zu Haus unterwegs 
und haben dabei für 
einen guten Zweck 
gesammelt. Unter-
stützt wurden sie vom 
Fahrdienst Otto Wei-
land und Modesta 
Maurer. 

 
 
 
 
 
 
Im November d. J. finden die nächsten Wahlen zum Pfarrgemeinderat statt. Derzeit 
sind in diesem Gremium Modesta Maurer (Vorsitzende), Martina Munkler, Anita Wil-
wers, Hedwig und Edgar Krings. Bisher wurde der Verwaltungsrat vom Pfarrgemein-
derat gewählt bzw. berufen, aktuelle Mitglieder sind Herbert Gierenz, Willi Holper und 
Edgar Krings. Jutta Holper und Rudi Juchmes haben aus persönlichen Gründen ihre 
Mitgliedschaften aufgegeben. 



 
Trotz intensiver Suche war es bisher leider nicht möglich, Nachrücker für die frei ge-
wordenen Plätze zu finden, so dass davon auszugehen ist, dass bei der anstehen-
den Wahl die erforderliche Anzahl von 10 Kandidaten nicht erreicht wird, um wie 
bisher einen Pfarrgemeinderat und einen Verwaltungsrat zu bilden. 
 
Für die anstehenden Neuwahlen besteht nunmehr die Möglichkeit, beide Gremien zu 
einem neuen „Kirchengemeinderat“ mit 6 Mitgliedern zusammenzufassen, der dann 
alle Aufgaben des bisherigen Pfarrgemeinderates und des Verwaltungsrates über-
nimmt. Unser Pfarrgemeinderat hat sich in seiner letzten Sitzung dafür ausgespro-
chen, von dieser Option Gebrauch zu machen, so dass es künftig nur noch ein Gre-
mium gibt. Grund ist vor allem die schwierige Kandidatensuche. 
 
Sollten sich jedoch nicht genügend Interessenten finden, die bereit sind, in 
dem Rat mitzuarbeiten, hat dies sehr einschneidende und umfassende Auswir-
kungen. In diesem Falle verliert nämlich die Pfarrgemeinde Irrhausen ihre Ei-
genständigkeit und damit das Recht der Selbstbestimmung. Sie wird dann ei-
ner größeren Nachbargemeinde zugeordnet und ist in der Folge an deren Be-
schlüsse gebunden. Auch der vorhandene Rücklagenbestand geht in diesem 
Falle verloren. 
 
Der Pfarrgemeinderat weist eindringlich auf diese Besonderheit hin und bittet alle, im 
Hinblick auf die einschneidenden Konsequenzen, die Möglichkeit einer Mitarbeit zu 
überdenken. Zur weiteren Information ist noch die Durchführung einer Informations-
veranstaltung vor der Wahl geplant. 
 
 
 
… und zum Schluss noch ein schönes Winterbild von Martina Munkler 
 
 


